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Musik  

************************************************************* 

Begrüßung 

************************************************************* 

Lied „Wir sagen Euch an den lieben Advent“ EG 17 

Wir sagen euch an den lieben Advent 
Sehet, die erste Kerze brennt! 

Wir sagen euch an eine heilige Zeit. 
Machet dem Herrn den Weg bereit! 

Freut euch, ihr Christen!  
Freuet euch sehr.  

Schon ist nahe der Herr. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. 
Sehet, die zweite Kerze brennt. 

So nehmet euch eins um das andere an, 
wie auch der Herr an uns getan!  

Freut euch, ihr Christen! 
Freuet euch sehr. 

Schon ist nahe der Herr. 
 

Wir sagen euch an den lieben Advent. 
Sehet, die dritte Kerze brennt. 

Nun tragt eurer Güte hellen Schein 
weit in die dunkle Welt hinein. 

Freut euch, ihr Christen! 
Freuet euch sehr. 

Schon ist nahe der Herr. 



Lied “Wie soll ich Dich empfangen“ EG 11 

Wie soll ich dich empfangen 
und wie begegn ich dir, 
o aller Welt Verlangen, 
o meiner Seelen Zier? 

O Jesu, Jesu, setze mir selbst die Fackel bei, 
damit, was dich ergötze, mir kund und wissend sei. 

 
Dein Zion streut dir Palmen 

und grüne Zweige hin, 
und ich will dir mit Psalmen 

ermuntern meinen Sinn. 
Mein Herze soll dir grünen in stetem Lob und Preis 

und deinem Namen dienen, so gut es kann und weiß. 

Lied „Macht hoch die Tür“ 
 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, 

ein König aller Königreich, 
ein Heiland aller Welt zugleich, 

der Heil und Leben mit sich bringt; 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 

Gelobet sei mein Gott, 
mein Schöpfer reich von Rat. 

 
Er ist gerecht, ein Helfer wert; 

Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit, 

sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 

derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 

mein Heiland groß von Tat. 



Musik 

************************************************************* 

Lied „Herbei, o ihr Gläub'gen“ 

Herbei, o ihr Gläub'gen, fröhlich triumphieret, 
o kommet, o kommet nach Bethlehem! 

Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren! 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 

 o lasset uns anbeten den König! 
 

Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen, 
verschmähst nicht zu ruhn in Marien Schoß, 
Gott, wahrer Gott von Ewigkeit geboren. 

O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König! 

 
Kommt, singet dem Herren, singt, ihr Engelchöre! 

Frohlocket, frohlocket, ihr Seligen: 
"Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden!" 

O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König! 

 
Ja, dir, der du heute Mensch für uns geboren, 

Herr Jesu, sei Ehre und Preis und Ruhm, 
dir, fleischgewordnes Wort des ewgen Vaters! 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 

o lasset uns anbeten den König! 



Lied: „Fröhliche Weihnacht überall“ 

Fröhliche Weihnacht überall 
tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 

Weihnachtsduft in jedem Raum. 
Fröhliche Weihnacht überall 

tönet durch die Lüfte froher Schall! 
 

Darum stimmet alle ein 
in den Jubelton. 

denn es kommt das Heil der Welt 
Von des Vaters Thron. 

 
Fröhliche Weihnacht überall 

tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 

Weihnachtsduft in jedem Raum. 
Fröhliche Weihnacht überall 

tönet durch die Lüfte froher Schall. 
 

Licht auf dunklen Wegen, 
unser Licht bist du. 

Denn du führst, die dir vertrau'n 
ein zur seel'gen Ruh. 

************************************************************* 

Lesung 

************************************************************* 



Lied „Was soll es bedeuten?“ 

Was soll das bedeuten? Es taget ja schon. 
Ich weiß wohl, es geht erst um Mitternacht rum. 

Schaut nur daher, schaut nur daher, 
wie glänzen die Sternlein je länger, je mehr. 

 
Ich hab nur ein wenig von Weitem geguckt, 

da hat mir mein Herz schon vor Freuden gehupft: 
Ein schönes Kind, ein schönes Kind 

liegt dort in der Krippe bei Esel und Rind. 
 

So gehet und nehmet ein Lämmlein vom Gras 
und bringet dem schönen Christkindlein etwas. 

Geht nur fein sacht, geht nur fein sacht, 
auf dass ihr dem Kindlein kein Unruh nicht macht! 

Lied „Alle Jahre wieder“ 

Alle Jahre wieder, 
kommt das Christuskind 

auf die Erde nieder, 
wo wir Menschen sind. 

 
Kehrt mit seinem Segen 

ein in jedes Haus. 
geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus. 

 
Ist auch mir zur Seite 
still und unerkannt, 

dass es treu mich leite 
an der lieben Hand. 



Musik  

************************************************************* 

Lied: „Es ist ein Ros‘ entsprungen“ 

Es ist ein Ros‘ entsprungen 
aus einer Wurzel zart.  

Wie uns die Alten sungen, 
von Jesse kam die Art. 

Und hat ein Blümlein bracht, 
mitten im kalten Winter, 

wohl zu der halben Nacht. 
 

Das Röslein, das ich meine, 
davon Jesaia sagt: 

hat uns gebracht alleine 
Marie die reine Magd. 

Aus Gottes ew’gem Rat 
hat sie ein Kind geboren 

wohl zu der halben Nacht. 
 

Das Blümelein so kleine, 
das duftet uns so süß. 

Mit seinem hellen Scheine 
vertreibt's die Finsternis. 

Wahr‘ Mensch und wahrer Gott: 
 hilft uns aus allem Leide, 
rettet von Sünd und Tod. 



Lied „Hört der Engel helle Lieder“ 

Hört der Engel helle Lieder, 
klingen weit das Feld entlang, 

und die Berge hallen wider 
von des Himmels Lobgesang. 

|: Gloria, Gloria, Gloria, Gloria in excelsis Deo. :| 
 

Hirten, warum wird gesungen? 
Sagt uns eures Jubels Grund! 

Was hat hier so hell geklungen? 
Was tat euch der Engel kund? 

|: Gloria, Gloria, Gloria, Gloria in excelsis Deo. :| 
 

Gott hat Freude uns beschieden 
durch ein neugebornes Kind. 

Es bringt allen Menschen Frieden, 
welche guten Willens sind. 

|: Gloria, Gloria, Gloria, Gloria in excelsis Deo. :| 

Lied „Vom Himmel hoch“ 

Vom Himmel hoch, da komm' ich her, 
ich bring' euch gute neue Mär, 

der guten Mär bring' ich soviel, davon ich singn und sagen will. 
 

Euch ist ein Kindlein heut geborn 
von einer Jungfrau auserkorn, 

ein Kindelein so zart und fein, das soll eur Freud und Wonne sein. 
 

Es ist der Herr Christ, unser Gott, 
der will euch führn aus aller Not, 

er will eur Heiland selber sein, von allen Sünden machen rein. 



Orgel-Musik 

************************************************************* 

Lied “Sind die Lichter angezündet“ 

Sind die Lichter angezündet, 
Freude zieht in jeden Raum. 

Weihnachtsfreude wird verkündet 
unter jedem Lichterbaum. 

Leuchte Licht, mit hellem Schein. 
Überall, überall soll Freude sein. 

 
Süße Dinge, schöne Gaben 

gehen nun von Hand zu Hand. 
Jedes Kind soll Freude haben, 

jedes Kind in jedem Land. 
Leuchte Licht, mit hellem Schein. 
Überall, überall soll Freude sein. 

 
Sind die Lichter angezündet, 
rings ist jeder Raum erhellt. 

Weihnachtsfriede wird verkündet, 
zieht hinaus in alle Welt. 

Leuchte Licht, mit hellem Schein. 
Überall, überall soll Friede sein. 



Lied “Der Christbaum ist der schönste Baum“ 

Der Christbaum ist der schönste Baum,  
den wir auf Erden kennen. 

Im Garten klein, 
im engsten Raum, 

wie lieblich blüht der Wunderbaum, 
wenn seine Lichter brennen, 

ja brennen. 
 

Denn sieh, in dieser Wundernacht 
ist einst der Herr geboren, 

der Heiland, 
der uns selig macht. 

Hätt’ er den Himmel nicht gebracht, 
wär’ alle Welt verloren, 

verloren.  
 

Doch nun ist Freud’ und Seligkeit, 
ist jede Nacht 

voll Kerzen. 
Auch dir, mein Kind, ist das bereit’t, 
dein Jesus schenkt dir alles heut’, 

gern wohnt er dir im Herzen, 
im Herzen. 



Lied „Tochter Zion, freue dich“ EG 13 

Tochter Zion, freue dich,  
jauchze laut, Jerusalem. 

Sieh, dein König kommt zu dir. 
Ja, er kommt, der Friedensfürst. 

Tochter Zion, freue dich, jauchze laut, Jerusalem. 
 

Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 

Gründe nun dein ewig Reich, 
Hosianna in der Höh! 

Hosianna, Davids Sohn, sei gesegnet deinem Volk! 
 

Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 

Ewig steht dein Friedensthron, 
du des ew’gen Vaters Kind. 

Hosianna, Davids Sohn, sei gegrüßet, König mild! 

************************************************************* 

Verabschiedung 

************************************************************* 

Musik 

************************************************************* 

 
 

Herzlichen Dank für Ihren Besuch und Ihre Mitwirkung. 
 

Wir würden uns sehr über eine großzügige Spende  
zur Deckung aller Unkosten am Kirchenausgang freuen. 



Vorschau 

Freitag, 1. Mai, Frühlingsfest 
ab 12 Uhr Frühlingsfest an der Kirche 

Markttreiben, Speisen, Getränke, Geschenke und Musik an der Kirche 
13 Uhr Flötenklänge 

Flötenklasse C. Nitsche Laubegast 
ab 14 Uhr Reiten für Kinder 

auf dem Reiterhof Pillnitz (Tag der offenen Tür) 
14.30 Uhr Puppentheater 

15.30 Uhr Blasmusik mit der "Kapelle im Wald" 
Bläser der Staatskapelle Dresden, der Landesbühnen Sachsen und der 

Staatsoperette mit Polkas, Märschen und Walzern 

Sonntag, 10. Mai, 16 Uhr 
Vokalgruppe VIP: „Zwischen den Welten“ 

Vokalmusik zwischen Tradition und Moderne mit der Vokalgruppe VIP 

Sonntag, 17. Mai, 16 Uhr 
„Tangente Quattro“: 

„Ein Tango kommt selten allein…& vieles mehr“ 
Sie spielen ihrem Publikum einen Streich, denn sie verlassen freimütig 

klassische Pfade. Mit ihrem Streichquartett Tangente Quattro grooven sich 
die Mitglieder der Dresdner Staatskapelle Anja Krauß und  

Robert Lis (Violine), Christina Hanspach (Viola) und  
Ulrich Rüger (Cello) ins Vergnügen. 

 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und würden uns freuen, wenn Sie uns auch 

im kommenden Jahr gewogen blieben. 
 

Ihre IG Weinbergkirche Pillnitz e.V. 
 
 
 

www.weinbergkirche.de 

http://www.weinbergkirche.de/

